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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

ATSV Reichenbach II : FC Wacker Haig 
Dienstag, 31.10.2023, 19:30 Uhr

Gebhardt und Vogel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den ATSV Reichenbach II hat der FC Wacker Haig am Dienstag in
weniger als 103 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 (Bayerischer TTV -
Oberfranken-Ost) gesammelt. Beim ATSV Reichenbach II lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 10:27 behielten die Gäste
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der ATSV Reichenbach II mit 2 Ersatzspielern
antrat. Erfolgsgarant in diesem recht schnell beendeten Match war insbesondere das untere
Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Nickol / Gebhardt waren Schirmer /
Hoderlein, obwohl sie alles gegeben hatten. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Greiner / Vogel war für
Toth / Dressel letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach den
ersten Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Nur einen Satz verlor indessen Werner Schirmer
beim 11:8, 6:11, 11:8, 11:8 gegen Hans-Jürgen Greiner und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen Andreas Nickol hatte Rudolf
Hoderlein nur im ersten Satz eine Chance. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:3 an der Reihe. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tobias Gebhardt wurden
Hans Toth unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Lothar Vogel
wurden Alexandra Dressel unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des ATSV Reichenbach II und des FC Wacker Haig. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Werner Schirmer und Andreas Nickol die Klingen kreuzten. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schirmer zu Ende
ging. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Rudolf Hoderlein eine Niederlage in vier Sätzen
gegen Hans-Jürgen Greiner kassierte. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg
schon nicht mehr zu nehmen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Hans Toth bei der
letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Lothar Vogel. Bevor die beiden Vierer an den
Tisch gingen, stand es somit 2:7. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Alexandra Dressel
bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Tobias Gebhardt. Da war final wirklich
nichts zu holen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den ATSV Reichenbach II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den 1. FC Pressig am 07.11.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des FC
Wacker Haig wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TS 1861 Kronach
II am 10.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 ATSV Reichenbach II

Doppel: Schirmer / Hoderlein 0:1, Toth / Dressel 0:1 
Einzel: W. Schirmer 2:0, R. Hoderlein 0:2, H. Toth 0:2, A. Dressel 0:2 

 FC Wacker Haig
Doppel: Nickol / Gebhardt 1:0, Greiner / Vogel 1:0 
Einzel: A. Nickol 1:1, H. Greiner 1:1, L. Vogel 2:0, T. Gebhardt 2:0
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